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GEBRaucESalür,'ErsuIVG zutut muoBns zFr\Tz-rviüGosKop

Numrnernverzeichnls zu Abb.l* )schematische Dar-,steltung der cesamt{ppä.iät,"",

Grund.pl-e.tie
I'Ietal1 elektrod en
T,a"npenkasten
IX,elrtrodon fut,t,er
Reflelctor
$a3$S51ff am RefJ-etcror
Kol_lektcr
Handgriff z'r.-Verstellung des Kollekt,ors nxitteLsS,chneckenf\ihnrng
I'ilterkammer
b-cni?arzglasfilter
.elattscheibe fiir sichtbares li3htAbbLendest,utzen
Milcroskopsoc<e1
,wr ttcr o skopba s is pl at, t e1\_L ilrurrf 0Ir::-.'tbc :n i3
iVllkroskop
lviikroskop-W- gf as s p ie eelu rxro s.!co'o -W _Ii_el] 

_ l*ü o1 fel_ d _Iiond en s orlilikrosko!-Sperrfil t,er 
"* * "-

bt,ange
Unteier planspiegel)
Oberer l iol, lsn:
Kleirrrnsch,ruüoät"8"1 j ut Pe'iskops;oi-^gclsysier

Nummernverzeichnis zu z\ ??o,scheniat,ische Darstelr''gd.er lVletatl -El ektroAeÄtanpe :

?p Untere pos j_t,i-ve Docht,elet<trocle
?b _olere näsative ho;öä;ä Elekirode+"9 IJ_nt,eres Et ekt,rodö;fü#;,
1! Oberes Elektr.od;nfüt,i;;
31 Trieb zur seitlichen iinzetverst,el_1,'g deroberen Flektrotle
32 Trieb "*r 

^q?gensei_t,igen Näihern und Elifernendc,: Elekt,röeön
* ) f n  A b b . l  i s t  d i e

?l"l*lls^3::-1t*i::IgBgf-unricht is anse-f :lf; ä;il?:,,' *ä#ff{ ; ?i i 
" o ä iä "ä äi ää :ä;" y 5ä:f',1ä"u31 *E t
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33 Trieb zur Höhenverst,ellung des Lichtboger,s
54 Trieb zur Seltenverst,ellture des Licirtboeens
35 Trieb zur Querverstelltrng äes lricht'bcgeäs

( ist gesperrt, ausser Bet,rieb )
36 Klerrunhülse für C,as positive Kabe1 mrt
3? Klenmschraube für d.as positive Kabel
38 trl-emrnhülse für das negat,ive Kabel mit'
39 Klemmschraube f'Lir das negat,ive Kabel
40 a/f Klemmschrauben für die Xlektrodenfut,t,er
4L a/b Vlerkantklemmschrauben für" die Elektroden
42 Scharnier zr.ui Neigen der Lampe (gesperrt,,

ausser  Bet r ieb) .

I. ,f, ie Aufst,eLtr.rng der Appalatur (gemäss Abb"l- u.2)

erfolgt, am best,en 1n ei-nern vollsttinCig oder doch
t'eilwei-se verdurrkeltern P'aum. Der lVlikroskopspiegel/  - \( 7 ) , bezw. das Quarzprisma ntuss genau zum Ko1lek-
tor der Lampe zent,riert, sein, ( ev" Höhenverstellwtg
von 14 nach Lüft,en von 15 und Verst,ell-en des
Iili-t<roskoBes auf 14) .

II " Reinigung des l,am"oenkollekt,ors 7 urd des Refi-ck*
t ,ors 5:

hat vor jedesmaliger Inbet,riebsetzung bezrl'. neicl"
etvra zwe is t'Lind iger ununt' erbrochener B etrieb s d.au.- r'
zu erfolgen, um den Beschlag mit Lampendd.rn-ofen
zu ent'fernen, Dabei ist, die Larnpe aLls dern Gehäuse;
herauszuziehen, sodann das auf den Kollekt,or 'l
^ , .+5^^^+  ̂ ^1 ,+  -  : ^1^ , r * . : . r ' r  ̂a  en t , fe rnen md.  zu  rc - . -<a\ f .L6UD UI /UJ \ tJU rJUl ,J -L rUaöIc lo  z r t l

nigen.
Um dcn Kollektor 7 herauszunehmcn, wlrd nit, der
linken l{and die Kolle}ct,orf-assung am Handgriff B
festgehalten wrd mit der recht,en äand das lnnere
freie Ende des Koll-ekt,ors 7 im 

-Jhrzeigersinne so
meit  verdreht ' ,  b is es s ich durch T,ösen des.Bajo-
nettserschlusses m1t, der irrneren (iVlenikus-) Linse
abheben lässt,. Acht,u.ng, dass die zweite Linse
hiebei nicht, herausf'ällt, ! larur die zweite grössere
t - , \(Blankonvexe) Linse herausheben und 

'beide 
Linsen

rnlt einem weichen, reinen fett,freien Leinwand.lap-
pen abwisch,,tt"Jodann werden Linsen und Schut,zglas
wi  e r le r  e i  ngesef ,z . t ,  -  Tn  der  g l  e i  r :hen i r 'e ise  Wi fd  de fv v l v u v l  v r l l b 9 u v  u a  v  o  - r r  s v r  b + v l v l l v r

RefleNtor 5 sereinist,"

Kam 6062 d 22065I l r lEn.
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IV. Ansclrltss der Lam an das Gleichstromnet,z.

III. Füllung der Filt,erkammer 9.

Filterflüss igkeit, : fer_rle fil_trierte halbgesättiet,e
\2q7,i.1e ) T,ösung von Küpfer-
sul-fat, in destil-l-iert,em lilasser

Die tr'üllwrg der tr'ilterkammer solI immer erst un-
mit,telbar vor Besinn des Arbeit,ens mit der Ap-
parat,ur erfolgenl nachdern oventucll vorher d-ie
Kammer zerlegt und die W-Giasrr'inde nach vorsich-
t,igem Herausschrauben der Klemmschra,uben heraus-
genommen und gereiligt word.en sirrd..
Nach dem Reinigen vorsichtiges T/ied.erzusammenset-
zenl Richt,iges Einfegen der Gunmist'reif'en! Iviäs-
siges gleichmässiges Anziehen der Schraubenmut,-
tern!

IIach Beendleung der Ärbeit ist die f i l terkammer
sofort zu eöt,Iöeren wr1 eut' mit' r;'iasser auszu-
sni.ilen und aussen trockeä zu wischen. Die tr'ilt,er-
fiüssigkeit soll ni-cht über Nacht, i:r der Filter-
karuner stehen blelben.

SJ,rpmst,ärke 4-5 Ampero
ElÖktrodenspannung^ ca. 55 Volt,

ler Anschl-uss erfolgt, unt,er. Zwischenschalt,ung
eines Einhe j-tswiderst'andes ( C " Rciclrcrt,-1.'i id.cr-
s tand 1 , r "344 h)

lie ''olU:rg des Vandkont,akt,cs crfolgt, in bclcannt,cr
l.I icise, lnöen entwedcr:- 

1" ein isoliert,er lraht' von jcdcm dcr Pol-c
get,rerurt i:r schwach angcsäucrt,cs lXlassci'
f l  Tropfen irscndcincr-Säurc auf' ca.
t/Z L:-l"cr rl lasScr) 6elcitct wird. I{icbei
ist darauf zu acht,en, dass sich die
blanlrcii End.cn der lräht,c nicht, bcrüIrrcn,
sonst, cr:t,sj;cir.t, I'-urzschluss. I rj c.nigc;
)raht, ar dcssen i:llidl,., sich lebha,ftc
Gnsblasünü4lr/iqklUnö zeig*", fi..ilrrt zunl
nc;raliVcn-Föf-

I&m 6062 d, f90031 " Dr/h,.
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oder :
2, ein isoliert,er Draht, von eilem der beiden

lole, auf befeuchtetes Lackmuspairier eo-
le:-tet wiro. In dlesenr-trEfffr7ffiAo;
Iraht vom ncgati-ven lrole cias Panier rot,.

Die Pole des l,Vandkonfficrauf gämäss-ffi'
E:"gcbnis d.es Pohurgsi,'ersuchcs mit, + und zu be-
zeichncn.

Ebenso sino die lrähte d.es Verbi.:cduneslcabels (St,ecker
und freie Encen, die in dio Lampc eiigefti}rt r,vcrden)
mit -r und - Zeichen zu versohen.
Vot., einerrr (ler beid.en Drähtc geht ein Seitcnst,rang
irr einc Kupplungsdose, die je nach der vorhand,cncn
I$ctzspa.nlt\xtg an C,"ie entsprechenden St,eckstift,e des
l,/iderGtande5 7,44 yL anzus^t,cckcn ist ( eemäss wrten-
sktzziortem 3child am r,Tiders",and ) "

i--"*----':'--'

i ;..iJ-lC ,r 220 * 150 r; i
i..-.**-. ... .. -.--.--;

I{icrauf die L.rmpe aus dem Lampcnkast,en (5 ) 
'teraus-

nehrrrcn , Rcflckt,ör. arn i{anogrifi' ( 6 ) ganz' hörausziehen,
Xlcktrode;r-iui;fer ( 4) so cinsctzcn, dass K,1.ihl-rippen
nach au.:-,ser.(',-.ejzw. obcn unc] untcn).zu st,chen kommen.
(Alt. 2, Klemrnsciti"auben +La/b) ltektrodenhalt,er dr:rch
Jrehr;n oes Triebknopfc-;s (f e) voneinandcr cnt,fr:ansn
und Elel<t,r'cCcn ( z ) äinsei,zep u. zw" bpi Gleichs ürom: * )

.:-.';. _ot;12,:e"__Lli+!!_t,-t : lromoi{eno -r.l1ekt,ro_dq

':'"i ii::t'lii:';''-'5'I'-;.fü-; + DiCr'r1-;jtröE5rffi
wobei rni.i:, ii,.::ri -J 

--. $-ö[e-btfre!'i';' S-C[Iütis e1-c-ffifur8-nt-
schraubo:'.i irri a./;-;: iie ' i*elci:::rcierrf'.it,1-,e;' gelüftöt und
wiede::' arrrsez-oßo:.-, wercl.-e;n e -'x, T-1 i; j-' l,.le chs el s lrr.Jn : a-n s t':11- e d er o'b c:ren iVlet,a.llgJ- ek-

.i.;lod.e n,--3 !tutl,et'; lloclrtkonle: 22 nno "

i)ie Xlektroden müssen gcnau überei-nander d"i. cine
in der Verlängerung d.er andoren st,ehen (evt'l. Re-
gelmg durch Ei rzelversteilung dcs oberen Elekt,roden-
natteis mittels Trieb ( f f) .

!c;r Trieb (S+) zr.rr Seit,enverstellung der Lampe wird
so cir-gestellt,, dass nach beidcn $silsn fiiJ} gleich-
mässig vici Spielraum zur Vcrst,cllung vorhand.en 1st,.

lram 6062 d 2206:i1 l)r/Tr'.
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Wiihrend des Anscltlusses der Larnne an de.s tfubef ist
vorsichtshatber die Vcrl:ndunä"ä;" K"üäis mit dem
l/andkont,akt der Nctzleitung zü lösen. ilierauf werd.cn
dic frcien Endcn der Kabel-

angeschl-oss c{r
bcfest, igt,

fficn ( rzu. sg )
Die H-ektrodcn.werden so weit, als möglich cinander
nit,tels Trieb (fZ; gcnEilr.ert, der lamfienfuss i l d1e
fijhrungsschienc am Boden des Larlpenkäsücns wirrec-
führt' und dic Lampe bis zum Anscntae cingescholen.

V, Zc-nt,rierung und Zijndcn dcr Lampc.

&lit rricb (sr) Lampe so cilst,cllen, dass der Borürr-
lu{:Sspunkt,. der bcid"en Elektrodcn genau zent,risch zum
Kol tcktor  (7) ,  s ichc Abb, l - ,  s tcht l
l(abolst,ecker richt,ig gepolt, 1n d.en ',,Tandkont,akt, cil-
sot,zen (Punkt IV) . Durch Trieb (rZ) Elektrodcn zur
Bcriihrung bringcn und wieder voneinander cntfcrncn"
nen sich bi]dcndcn Lichtbogen zunächst kurz hatten
und. so langc wartcn b1s er-sich st,abilisiert, hat"^ Event,uell Elekt,rodcn cinige i\dale einandcr nähcrn
und wicd.cr cnt,fcrnen" Eogenlängc etwa b - 6 mm" SoIl-
t,c der kurze Bogen leicht, flackcrn, verlängern auf
10 15 mm, b1s er ruhig blelbt," Im l_et,zt,cien tr'a-it c
muss allerdings dic Larnpe in der HUIrc etwas vcrst,.:.11t,
wcrdcn, um grösscrc 3ildholliglceit, zu erreichen"

VI, Aufsotzen, des l\,likroskopes"

Xs wlrd gemäss Abb"2 auf die Mlkroskopbasisplat,te 14
so aufgesetzt, dass die beiden Schenkel des iVlikro-
skopfusses an dcn St,ellschrauben der Ba.ndleist,e fest,
a^bsit,zen" Der lylllcroskopf\rss wird d"urch KlemmbüEel
befestigt,. (Anziehen der Klemmschrauben) . ler ülit<ro-.
skopspiegel 17 muss zentrisch zum Kollekt,or 7 zu
st,ehen kommcn. IIöhenabweichunq behebt, man d.urch
Höhenverstellung. der Basispl-afte (naclr Lüften der
Klemmschraube 15), . Seit,enabweichung behebt man d.r:rch
Verstellen des Nlikroskopes auf oer-Basisplat,t,e (ev.
Nachstetlcn dcr Anschlagschrauboan der F.andleistc) .

Kam 6062 0 22063] Dr,/In.
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VII.. Zentrieren des Lichtb_Qgens qIrA des Reflekt,ors 5.

Schwa:zg1gs!11!er !fO) und rvtatt,glas (ff ) ausklap-
.p-en! Das Bild des Lichtbogens, das auf dem l/ij_krö-
s.Lropspiegel {.17) entworfen wird,, durch Verstellen
des KolLektors(7) mittels ilandgrif'f (e) :r., Schnek-
kenftihnurg scharfstellen turd aüf dem S -ieeel zen-
trieren. Notwendigenfalrs versterlen der larnpe mit-
te l s  de r  T r iebe  (55  u .34 ) "

VIII. Eilrst,eLl-en des p.efl-ektors (S).

Das direkte Sild des Lichtbogens wird dureh rrieb
!s+) etvras zi:r Seite bewegt,,5ödass es gegen d,en
Sand des ]vliklskoBspiegels 2u llegen römät.Der Re-
fLekt,or wird durch Eeräusziehen dös ihopfes(6) zu-
nächst, so weit als möglich von der r,arirpe entfärnt,.
Der Klemnrhebel, d.er daö KugelgeLenk d.es-ReCettors
fixlert, wird gelüftet,, sodäss-sich der Reflelrbor
leicht .�m q$_elgelenk bewegen lässt, Dj-e Stange( 6 )ist, horizontal zu stellen. 

-sodann 
den Ko]lektör'räng-

sarn der rlich.tgugl]e rrn ca.l-2cm nähern (aer richtigö
Abstand des Li chtbogens vorn Refrekbor bet,rägt etwa
?Ornm) pis das Refle[torsptegeilita am Nirkioäxop er-^ scheint'..No_twendigenfal-1s- oen Beftektor vorsichtig
im Kugelgelenk vörst,ellcn! Oas Reflektorbild muss
die glelche Grösse wie das direkte Bild des Licht-
bog-ens besitzen. tujittels des Kugelgclenkes das l;ie -
gelbi.ld auf den dem d.irekten Liöhtlogenbild ijegon-
überliegend.en Fand. des ulikroskopspie[e1s dlrlglercn,
sod.ass die beiden Sogcnbilder syrornct,iisch zur-S*_re-
gelmitt,e stehen. Sod.anrr den Y'lemrnhclcl. am Kugelgclenk
fest, anzlehen" lvlit,tels d,cs Triebcs (S+) dic 6eiden
Bilder zur Deckung brllgen" Hierauf können die lviilcro-
Sluores z enz-Unt,ersuchr"rnfcn begirurcn :

S.: Tont*olle def Zenlricrune des Lichtlijndels wäihrend
oer untcrsucrrLinAen"

- tr'ilterpapier benüt,zt,, werchcs
mit, einer vcrdijrurt,en Aesl<ulin-l,osung ( I X{csserspit,-
ze auf l/4 1 Alkohol) getrtinkt und I wiedcr-getiock-
nct, - auf dcn lIi_I<roskopspiegcl gclcgt wird.. Bcob-
achtc dre st,erfung dor teidön Licht6ogenbildcr und
zentriere die Lampe mitt,cls dcr TricbEnöpfe (Sg Lto
34 ) nac-rr,

6062 ö 220631 Drltrn.
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X. Nlllcro-Fluorcszcnz-Unt crsuchunEen

gqhlVarzfl-lt,el ( fO ) cinschalt,en, Dt,ckel d...,s Stut,zens
( 1Z I an d:r Lainpc' zuklappen, Okutar-Sperrfilt,cr
(rO; (schvrach ge;lbtich söfarnt) auf däs Oku1ar
des Milroskopcs aufst'ccken. Es hält alle ul-tra-
violottcn Strahlun zr.rjick.
Lst, d.as fulikroskop ni-cht, spcziell für Sluoreszenz-
Unt,crsuchungcn von ruls gcliefcrt,, so ist, anstclle
^ ^ - , - n u r X l\.r(,.' 6wuur-,[1[ichcn NIiJ<roskop-Spiegcls ein solchcr
aus W-Glas ci::zusctzcn.

{I. Der }ljlrroskop-Kondensor aus W-Glas odcr ,Juarz

wird für st{rke Objckt,ive. drs. solche mit eincr
Brennwc itffi s ( Re ichcrt -Aclrromat, ilrbb;i("
Apochromat' 4mm aufwärts ) ir, vollstdndig- lu^srüstung
vcrwendet. iJie oberstc Llnsenfl-äche muss hicbci
jn dic Ebcne des Niikroskoptisches fallcn" Auf
dic rl-cht,i-gc Objekt,trägcrdicke (nicht übcr I mm
dick) acht,ön! Zwischon Kondc-;nsorfrontlinse und
Objektt,rägur ist, cin Tropfcn rej:res lffasscr aufzu-
bringen. i ic an d<-,r Irisi lcnde bcfindlicir- (grosse)
Zcntralblende ist, zur lvhlro-Phot,ographic uribedingt
cinzusclialt,en, be,i der subj ektiven Betracht,tu:g
kann sic cvt' l . entfällon, wcnn am Okular das
Spcrrf i l t,cr aufgcsct,zt, ist " Allcrdings .qPqF 9:I
söhv;ach violet,te Ton dus unt,er5rtindcs oaOÜ1 mMn
Kauf genoifinen wcrden,
Tijr sdtrwachr, Ob.iekt,ivc von B mm Brennweite auf-
wart@!-obi ckt,iv \ T.!, bezwt
I rrnnhrnmat, B mm abWäft,S ) iSt, die tr'fOnt,li:rSC dCSfry\-JUrrl- vl lr(

Köndcnsors abzuschrauben und an ilrrer Stelle cvtl "
die kloinc bcigcgcbcnc Zcntralblende aufzuset,zen.
Ttir die Benüt,zun[ dicscr Zentralbteldc gilt das
obcn von der grosscn Zent,ralbl-ende Gesagt'c'
Itit gross'u Zent'talblond,: ist' unbcdingt auszu-,
schaltun 3ci Bcnüt'zung dcs urrt'e-
rcn, zwcilinsigcn Kondunsortciles wird' lceirt
ir,lasäcr zwischen Kond.cnsor und Objekt,trägcr cil-
gcflihrt, kloine AbwcichunSen von dcr 0b_3ektt,räger-
äictcc spi,-len i:r dicscrn Fallc keine Rolle"

I{am 6062 d 190631 Dt/F,n"
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31c Orienticrurrg d"cs Nljlrroskopspiegcls bczw,
Quarzprismas crfolgt, in der Y/cisc, dass dcr fuhlcro-
skop-Kondcnsor zcntrisch bclcucht,et, wird und die
Sa;-!,zc des Lichti<ogcls jn dic Nlittc dcs Bildfeldes
fE l ' 1  r
! q - I U O

Die Tokussierlrrg d.cs fullkroskop-Kondcnsors crfolgt,
durch llöhcnverstollurg mittcls Kondcnsortriebes be-
huF Xrzielung der best,en Lichtwirkung,

XII, Die Cbj ckt,träger
mussen arls-TlffiTas (d. i. fiir ultraviol-et,t,cs licht
durchlässig) und sollen nicht, diclcer als f mm scin,
(r icht igc Dicke 0.9 mm) "

c) zur Photographie von UV-
Spektren:

XII] . Mikroskop-Optik.
n Bctrachtr-ing:

b) zur Mikrophot,ographie :
die normale
nur Apochromat'e
mit Kcmpcnsations
od. Pro j ckt,ions-
o}<ularen

(mit 6sm Spektro-
; r ro nhcn \  ' . )narz. -
t s ) r . r y r - . v r r  /  * . w '  /

tr'lus s pat -Ob.i ekt,ive
u" cvt l ,Quarz-lkularc

XIV. Test-Präparat,e (Zlm Einübcn) .
a) kleinc Kristallc fl-uoreszierender Subst,z'rr:z-Qir'. 

z.B. Uranylacetat,, Salicylsäure,Natriumsa.llclrlsN
b) Schnitt' dürch cin Wcizenkorn, ir] Glyzeri-n

eingebct,t,ct.

XV. Uebergang zur Bcl.euchtr:ng mit sichtbaren Licht'-ffi

I'/ij'd die Einschalt,gng der Zcnt,ralblonde am Milgo-
stcop-Kondensor urtt,erlassen, so kann der Ueber-
gang zur gewöhnlichen Beleuchtriqg ry1t sicht'barem
f,ic[t in öi_r:t'achcr ]feise durch Ausklappcn Ces
Schwarzfilt,ers ( fO 1 r:nd Xllschalt'-e4 des Ulati:gLases
(ff )  ̂ ertclgcn' 

-Irn 'and'ercn 
lal1, d'h., wenn zur Un-

t,ersuchunf dcr tr']-uercsZcr.z-Irsclicisungor rnit Xup-
kcLfelCbcleuehtung geart-it,,t, v,-ürdc, lvircr b,-hufs
Ur,bergang zwn sichtbaren Licht, Cie }inkelf'eldblende
äus dän ltcndenscr ent,fernt, ''rnd das Schr,varzfilter

Kam 6062 d I9053t Dr/En.
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gegen Nfatt,gras ausgewechselt,.

JCVLAuf f@
Cbjekte und tr' lüssigkeiten

a) mit  dem Periskop-Spie&elsyst ,em !?o-23)- 
Die Spicgelst,ange ( 20 ) wird in Gebrauchsst'el-
lung (geä.Am"l) eingeschvrenkt, und. durch die
t<feärnsönraubg (zr) böfestigt. }:r unt'ere
Ptanspicgcl (zf ) ist, ip ore Höhe der opt' i-
schen Ac6se des horizont,rrlen Seleucht'ungs-
bijndels zu bringen u.d.erart zu orient,ieren,dass

daslichtbiindel vert,ikal nach oben. und zent'risch
auf d,en obercn Hohlspiegel (Zz) fä}J-i
Dicser i i i- in der Höire öo zu värstellen' und

Zu or:icnt,icrirn, dass fl1e Spi-tze des Lic'rt'-
bühäels mög1ichst, st,ei] von oben auf das am

Milcroskop[iscfr beflndliche Obj ekt' fä]-ft "
Hiebei s-ind nr-r schwache Objekt'ive mit gros-
sem Objekt,abst,and (5rtlua von Reichert'-l"hlo- r,
mat,-Obickt iv Nr.3,  Rrcruluei t 'e '6 mm, f re icr"
Ot:3ct<tälstancJ. ? mn ab'r,värt,s) ̂ u ven;end'en.

tr'lüss iglrciten. rr,rerden in cinem Näpfchen rnit
W-Glaönodt-:n (von C. Reicirert. zu bez,iehen,
NIIIIE , lro Stück P,lU 11.-') unt'ersucnt''

b ) orit , d"m R"ichcrb-Auflicht-Spi*go1-Kottduns.r,--
In dicsem }-alle rst es vort,eilhaft', ein
Mj}roskop zu verwer,dcn, Ccsscn Obj elkt't 'rsch
e:nen niälagering bcsitzt,, nach d'esscn Ent'-
fc,rnr:ns einö freie T;schöfJhung \ron ca.35mm
!  v r  r r w i t )

zur Vciftit\xcg steht " Man verwenqet' d-en vlrr-
chromtcn nönfSpicgül von grössrrem purcpqqs-.

scr Xr " egi.-Ef w-i?d am Ob-j ekt'iv befestigt'( s iehe
G. -Ä . ZUfll AufI icht -S p ie getr konclens o-r. ) -la s .Per r-s -
l r a z r ö n i , \ t r .  1 n r r c * r ' m  

- h ' l  
n ' i ' l ^ +  ^ r r ^ - ^ n n l - r - 1  + g f "

l (OlSpIeSeliryb trt : l l l  Ul-t ,  IU t '  o'LIrövr \-rr 1'r- u

Auf dcm cb.i ckt,tisclr wird c:-n w-Glas-Obj elct-
t,rägcr mit"Zcntralblcndc (Durchnesser ca'
iö-fi"1 äüigcrogt, c.cr dic direlct,cn zcntralcn
St,rairrcn-vön- O[i äxt, fcrnnält'' i)aniber wird'
ääs ön; "ki"s"i 'äi: ltl't liol.'ckt'or ( ? ) ' an der
Lampc vrird äitt,örs ;ctrncct<cnilihrung. ,( e ) -9gl
iicnt,qu"n" so genähort, c.ass dcr Nlilcroskop-
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spiegel voll ausgcleuchtct' wird.
Dör il 't ifcroskop€picgcl (rz1 wird so orient,ierb,
dass das Lichtbiindel dcn Auflicht-Hohlspiegel
altse;it,s glcichmässig heleucbt,et,. Der Aufllcht,-
spiegelkondensor nlrd entsprechend vertikal- ver-
schoben, bis na,ch Scharfstelltlng des 3ildes
dle Spitze des l,ichlbtindgls, da,s Objekt, borijhrt,
und die cntimaJ-e EeiligEeit eizielt wurde"

ICV-II. SginigurnA d.er l.qrnpe u.nd 4es-Kollekt,ors"

Nach Bovndigueg der Arbeit' ann tr'luoreszenz-
Nlikroskop odcr-nach zweisttindiger ununt,er-
brochcnc-r lrteit: die Lampe aus dem Kasten
herausnehmen, die Elelctrodcn und Fut,ter m1t,
einer Drahtb'ürste vom anhcf't,enden Niooer-
schla6 rclnigen, Schut,zglas, Kollektorhnscn
(wie 5ub II icsclrrieben) ur:d Reftelct'or mit
saubercm Lcinwand."lappcn abwis chen .

lCItrIlI. Nach Becndigung der Arbcit,

dic Filt,erkammcr (rrvie sub IfI beschricbcn)
cntlccrcn und rei:rigcn"
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